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Bestimmungsschlüssel für Amphibien im Glarnerland 
 

 

 

Adulte Amphibien 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Langgestreckter Körper. Schwanz vorhanden.  
Alle Beine etwa gleich lang. 

Das Tier gleicht einer Eidechse. 

Körper gedrungen. Kein Schwanz. 
Hinterbeine deutlich länger als Vorderbeine. 

Das Tier gleicht einem Frosch. 

Ordnung Schwanzlurche 

Ordnung Froschlurche Haut ohne Schuppen Haut schuppig 

Eidechse 
(Reptil, gehört nicht zu den Amphibien!) 

Schwanz seitlich zusammengedrückt Schwanz mit rundem Querschnitt 

Gattung Salamander Gattung Wassermolche 

Körper schwarz 
Körper schwarz mit 

gelben 
Flecken/Bändern  

Alpensalamander 
Salamandra atra 

Feuersalamander 
Salamandra 
salamandra 

Kaum Warzen auf der Haut.  Viele Warzen auf der Haut.  

Familie Echte Frösche 

Pupille herz- oder 
dreieckförmig. 
Rücken grau. 

Bauch gelb mit 
dunklen Flecken. 

Pupille waagrecht-
elliptisch. Körper 

bräunlich. 

Gelbbauchunke 
Bombina variegata 

Erdkröte  
Bufo bufo 

Rücken dunkel. 
Bauch kräftig gelb-

orange. 

Rücken hellbraun. 
Bauch blass 

orange.  

Bergmolch  
Triturus alpestris 

Fadenmolch  
Triturus helveticus 

Körper oft kräftig 
grün gefärbt. Oft 

heller Längs-
streifen auf 

Rücken. 

Körper braun, 
rötlich oder grau, 
nie grün. Dunkler 
Fleck hinter Auge.  

Wasserfrösche 
Pelophylax 

lessonae/esculentus 

Grasfrosch 
Rana temporaria 

Familie Unken, Familie Kröten 
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Amphibienlarven im Wasser 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Amphibieneier/Laich im Wasser 

 

Laich in Ballen Laich als Schnur angeordnet 
Laich als einzelne Eier in Blätter von 

Wasserpflanzen eingewickelt. 

Bergmolch Triturus alpestris 
Fadenmolch Triturus helveticus 

Pro Weibchen mehrere 
kleine, lockere Laichballen 

mit etwa 20 Eier 

Pro Weibchen ein grosser 
Laichklumpen mit über 

1000 Eiern 

Pro Weibchen mehrere  
grössere Laichballen mit 

braungelblichen Eiern 

Wasserfrösche  
Pelophylax 

lessonae/esculentus 

Grasfrosch  
Rana temporaria 

Gelbbauchunke  
Bombina variegata 

Erdkröte  
Bufo bufo 

Alpensalamander Salamandra atra 
Feuersalamander Salamandra salamandra 

Lebendgebärend, daher weder im 
Wasser noch an Land Eier vorhanden. 

Alpensalamander Salamandra atra 

Legt keine Eier oder Larven, sondern 
gebärt direkt Jungtiere. Larvenstadium 

erfolgt im Mutterleib. Jungtiere sind Abbild 
der Eltern, nur kleiner. Nie im Wasser. 

Körper länglich. Kiemenbüschel und Vorderbeine sind immer vorhanden. Körper rund mit Schwanz (Kaulquappen). Kiemen nur bis kurz nach dem Schlüpfen sichtbar. 
Vorderbeine erst in der Umwandlung zum Jungtier vorhanden. 

Ordnung Froschlurche Ordnung Schwanzlurche 

Am Beinansatz kein heller Fleck Am Beinansatz heller Fleck 

Feuersalamander  
Salamandra salamandra 

Bergmolch Triturus alpestris 
Fadenmolch Triturus helveticus 

Übergang vom Körper zum Schwanz  nicht 
fliessend. Wirkt eingeschnürt. 

Übergang vom Körper zum Schwanz 
fliessend 

Erdkröte  
Bufo bufo 

Gelbbauchunke Bombina variegata 
Grasfrosch Rana temporaria 
Wasserfrösche Pelophylax 

lessonae/esculentus 


